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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Leserinnen und Leser, 
 
in wenigen Tagen wird das neue Jahr eingeläutet – lassen Sie uns die Zeit 
"zwischen den Jahren" nutzen, um innezuhalten, auszuruhen und zurückzu-
blicken. 
 
Aus kommunalpolitischer Sicht liegt erneut ein umtriebiges und bewegtes 
Jahr hinter uns mit vielen neuen Begegnungen, Erfahrungen und Erkennis-
sen. Dabei mag Ihr persönlicher Rückblick vielleicht anders aussehen, insbe-
sondere wenn Sie liebe Mitmenschen verloren haben, von Schicksalsschlägen 
getroffen wurden oder Ihre Hoffnungen und Erwartungen nicht erfüllt wur-
den. 
 
Gerade aus touristischer Sicht wurde von unserer noch recht jungen Leiterin 
der Touristinformation, Amalia Dima mit ihrem Team einiges initiiert und be-
wegt, wie beispielsweise 
 
� das Informations- und Buchungssystem (Incoming-Soft),  
� der Internet-Auftritt,  
� die Wanderkarte und  
� die Image- und Gastgeberbroschüre.  
 
Unsere gute Luftqualität wurde bestätigt, Todtmoos ist einer der beliebtesten 
deutschen  Wanderorte, der Schluchtensteig erfreut sich großer Beliebtheit, 
die erstmals ausgerichteten "Spanischen Wochen" waren ein Erfolg, die Tou-
ristinformation wurde für ihre "Service-Qualität" ausgezeichnet und der 
erstmals durchgeführte Naturparkmarkt beim Heimethus war erfolgreich. Die 
Übernachtungszahlen 2008 liegen zwar noch nicht vollständig vor, Rückgän-
ge im 1. Halbjahr konnten jedoch größtenteils durch gute Belegungen im 
Sommer/Herbst kompensiert werden. 
 
Großartige Konzerte der Studenten/innen der Hochschule für Musik, einiger 
spanischer Orchester, des Ensembles "Cantabile", des Verbandsjugendor-
chesters und der Swiss-Band begeisterten die Zuhörer. Ein tolles Angebot 
waren erneut die Aktionen von "Aktives Todtmoos" mit Osterpark, Donners-
tagsaktionen und Wochenmarkt. Hinzu kommen die Konzertangebote in der 
Klinik Wehrawald und in unseren beiden Kirchen sowie die Aktivitäten unse-
rer Vereine. Leider musste das Schlittenhunderennen mangels Schnee aus-
fallen. 
 
 
Der Hochbehälter Prestenberg wurde erweitert, der Hochbehälter Strick um-
gebaut und die dazwischenliegende Fallleitung erneuert. Die Bauarbeiten in 
der Grüntalstraße sind weitestgehend abgeschlossen, der nördliche Teil der 
Hauptstraße  wurde grundlegend saniert. Auch die Kanalarbeiten zwischen 
Grüntalstraße und Karl-Schnorr-Weg haben gute Fortschritte gemacht.  
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In einem kleinen Abriss, der keinen Anspruch auf Vollständigkeit hat, möchte 
ich Ihnen das kommunale Geschehen nochmals in Erinnerung rufen: 
 
 

Jahresrückblick 2008 
 

 

 
 

Dezember 2007 (ab 13.12.2007) 
 

Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung mit einem Volumen von 
insgesamt 9 Mio. € einstimmig. Bei der Wahl des beliebtesten "Wanderorts 
des Jahres" in Deutschland durch eine Umfrage von Fachmedien belegt 
Todtmoos einen hervorragenden 4. Platz nach Oberstaufen, Bodenmais und 
Schluchsee. Anlässlich der Schulweihnachtsfeier werden u.a. die im Rahmen 
der Projektwoche erstellten Arbeiten vorgestellt, die unter dem aktuellen 
Thema "Umweltschutz und Klimawandel" standen. Insgesamt herrliches, 
sonniges und frostiges Winterwetter erleben die Gäste zwischen Weihnachten 
und Neujahr; auf den Höhen ermöglicht die Schneelage den Skiliftbetrieb; 
die St.-Antoni-Loipe ist gespurt, die Rodelbahn abgedrückt und die Winter-
wanderwege geräumt – dank des herrlichen Wetters kommen die Gäste voll 
auf ihre Kosten. Eine herrliche Aussicht bietet sich vom Hochkopfturm aus -  
die ganze Alpenkette ist fast zum Greifen nahe.  
 
 

Januar 2008 
 
Mit einem herrlichen Feuerwerk begrüßen Todtmooser und Gäste bei klarem 
Himmel und frostigen Temperaturen das neue Jahr; teils heiter, teils wolkig, 
aber insgesamt trocken zeigen sich die ersten 4 Tage des neuen Jahres, da-
nach setzt heftiger Regen ein und lässt den Schnee dahinschmelzen, so dass 
kein Wintersport mehr möglich ist. Die "Sternsinger" können eine stolze 
Summe von 4.332,-- € an Kinder in der 3. Welt weitergeben. Mit dem neuen 
Jahr sind zahlreiche Betriebe über ein neues Informations- und Buchungssys-
tem (Incomming-Soft) buchbar. Der Gemeinderat beschließt einige Touris-
musprojekte für das Jahr 2008, wie Kinderspielweg Scheibenfelsen, West-
wegportal und wird über touristische Aktivitäten und Großveranstaltungen 
informiert. Ein begeisterndes Chorkonzert mit der Aufführung "Die Schöp-
fung" von Joseph Haydn geben Solisten, Chor und Orchester der Hochschule 
für Musik Freiburg unter Leitung von Prof. Morten Schuldt-Jensen im Kurhaus 
Wehratal. Die sehr informative 50-seitige Broschüre des Wehratalerleb-
nispfades, hervorgegangen aus der kommunalen Zusammenarbeit der Stadt 
Wehr und der Gemeinde Todtmoos, u.a. finanziert mit Mitteln des Naturparks 
Südschwarzwald, wird offiziell vorgestellt. Eine Entsorgungsfirma aus Weil-
heim/Teck beginnt mit dem Abtransport des asbesthaltigen Materials (ca. 
10.000 cbm) der gesprengten alten Klinikgebäude auf die Kreismülldeponie 
Lachengraben. Mitglieder der Narrenzunft gestalten die Weihnachtsbäume in 
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der Hauptstraße zu kleinen geschmückten Narrenbäumen um – eine originel-
le Idee. Dank der milden Witterung werden die Bauarbeiten in der Grüntal-
straße fortgesetzt. Mangels Schnee ist eine Durchführung des Schlittenhun-
derennens am letzten Januar-Wochenende nicht möglich; das Abendpro-
gramm mit Fackelwanderung und Lagerfeuer in Schwarzenbach sowie der 
Country-Abend erfreuen sich guter Resonanz. Relativ glimpflich aber den-
noch mit einem beträchtlichen Schaden geht der Brand im Hotel Löwen, aus-
gegangen vom Dunstabzug in der Küche, dank des beherzten Einsatzes un-
serer Feuerwehr ab.  
 
Februar 2008  

 
Recht ruhig und nicht gerade vom Wetter begünstigt verläuft die in diesem 
Jahr sehr frühe "5. Jahreszeit". Der Gemeinderat beschließt die vorläufige 
Beibehaltung des Todtmooser Grundbuchamtes. Der VdK-Sozialverband, 
Ortsverband Todtmoos feiert sein 60-jähriges Bestehen. Mit Unterstützung 
von Aktives Todtmoos und der Touristinformation präsentieren sich 7 gastro-
nomische Todtmooser Betriebe sowie die Metzgerei Karl-Hermann Bär auf 
der Mustermesse in Basel. Sehr gute Resonanz erfährt das Abschlusskonzert 
des "Hornwochenendes" mit einer Rekordbeteiligung von 49 Kindern und Ju-
gendlichen. Die Todtmooserin Ingrid Dannenberger tritt in der TV-Sendung 
"Nur die Liebe zählt" mit Kai Pflaume auf und präsentiert sich ausgezeichnet. 
Insgesamt sehr sonnig aber viel zu mild zeigt sich der Monat Februar. Man-
gels Schnee muss auch das Schlittenhunderennen am Ausweichtermin abge-
sagt werden. Die "Freiräume" durch relativ geringe Winterdienste nutzen die 
Gemeindearbeiter für zeitaufwändige Innenarbeiten wie beispielsweise Ver-
putzen der Kellerräume im Rathaus, Malerarbeiten in den Hochbehältern, 
Reinigungsarbeiten in der Wehratalhalle, Erneuerung der Toilettenanlage 
beim Friedhof und Renovierungsarbeiten im Bauhof sowie Hurstungsarbeiten 
entlang der Wehratalstraße. Das Regierungspräsidium Freiburg bescheinigt 
nach einer einjährigen Überprüfung der Luftqualität durch den Deutschen 
Wetterdienst, dass Todtmoos ohne Einschränkungen die lufthygienischen 
Voraussetzungen als Heilklimatischer Kurort erfüllt. Eine Resolution des 
Landkreises Waldshut und des Regionalverbandes Hochrhein-Bodensee für 
eine leistungsfähige Hochrheinautobahn A 98 an die Landesregierung wird 
auch von Todtmoos unterstützt und unterzeichnet. 
 
 
 

März 2008 
 
Bis auf einige kleinere Feuerwehreinsätze wegen entwurzelter Bäume verur-
sacht das Sturmtief "Emma" über das erste März-Wochenende glücklicher-
weise keine nennenswerten Schäden in Todtmoos. Mit über 3.700 Entleihun-
gen im Jahr 2007 ist die ökumenische öffentliche Bücherei weiter auf Er-
folgskurs. Eine sehr gute Qualität des Todtmooser Trinkwassers bestätigt die 
große chemische und bakteriologische Untersuchung durch das Chemische 
und Veterinäramt Freiburg. Eine eingehende Unterweisung erhalten die künf-
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tigen Führer des Themenwanderweges "Energiepfad" durch Herrn Berthold 
Schmidt zum Biomasse-Heizwerk und durch Herrn Ernst Maier zur Wasser-
kraftanlage in der Höfle-Säge. Mit durchwachsenem Wetter zeigt sich die 
Karwoche - Regen, Sonne und Schnee wechseln sich ab. Voll und ganz win-
terlich wird es ab Karfreitag bis über die Osterfeiertage – bis zu 70 cm 
Schnee fallen auf den Höhen, der Hochkopflift geht in Betrieb, die Loipen 
werden für Wintersportler gespurt. Trotz des Wintereinbruchs erfreut sich der 
Osterpark von "Aktives Todtmoos" – die verschneite Osterkulisse im alten 
Kurpark ist faszinierend - mit dem Riesenosterei einer stattlichen Besucher-
zahl. In einer so genannten Studie "Mystery Check 2008 – Abenteuer Unter-
kunftssuche", bei der die Touristinformation anonym getestet wurde, belegt 
Todtmoos bundesweit einen hervorragenden 5. Platz – dem Team unserer 
Touristinformation gilt ein herzlicher Glückwunsch. 
 
April 2008  

 
Der Gemeinderat entscheidet sich für eine einheitliche Gestaltung des nördli-
chen Teils der Hauptstraße und der Grüntalstraße, u.a. mit dem Einbau von 
Wasserrinnen der Firma Kronimus. Des Weiteren wird der Gemeinderat zum 
derzeitigen Sachstand der Hauptschule Todtmoos informiert. Die Touristin-
formation wirbt künftig mit einem neuen Internet-Auftritt. Ein sehr interes-
santer neuer GPS-gestützter Ortsplan der Firma "Geo Tracks" soll eingeführt 
werden. Das Tourismusjahr 2007 schließt ab mit 322.407 Übernachtungen 
bei 60.296 Gästeankünften. In der Grüntalstraße werden die Tiefbauarbeiten 
wieder aufgenommen – nach wie vor ist das Felsaufkommen immens. Im Pa-
villon des alten Kurparks wird eine Markise montiert, das Kinderplanschbe-
cken im Freibad wird zum Schutz für unsere kleinen Badegäste mit einem 
Sonnensegel ausgestattet. Zwischen dem Ortsteil Weg und dem Hochkopflift 
wird eine Schmutzwasserleitung verlegt, die Hochkopfhütte soll an das öf-
fentliche Kanalnetz angeschlossen werden. Unter der Federführung des 
Schwarzwaldvereins mit großer Unterstützung durch die Jugendfeuerwehr 
wird eine "Dorfputzete" durchgeführt. Der Verband Deutscher Ingenieure, 
Bezirksverein Schwarzwald hält sein Jahrestreffen mit Mitgliederversamm-
lung und Rahmenprogramm im Todtmooser Kurhaus ab. Die Gemeinde kauft 
den "Seufert-Parkplatz" in der Grüntalstraße. Sofia Uryvayeva gibt erneut ein 
beeindruckendes Klavierkonzert in der Klinik Wehrawald. Bei bescheidenem 
Besuch werden die Vermieter und Gastronomen über den neuen Internetauf-
tritt, den GPS-gestützten Ortsplan und weitere aktuelle Themen informiert. 
Gut 100 Konzertbesucher erleben einen großartigen Auftritt des Chors und 
der Bigband der Hochschule für Musik unter Leitung von Morten Schuldt-
Jensen mit geistlicher Musik des Musikers Duke Ellington. Der Gemeinderat 
besichtigt die kommunalen Einrichtungen und überzeugt sich vom insgesamt 
sehr guten Zustand der kommunalen Gebäude. Ca. 30 Radfahrer legen die 
150 km lange Strecke mit einer Verpflegungsstation in Todtmoos bei früh-
lingshaften Temperaturen im Rahmen der Veranstaltung "Ride am Rhein" zu-
rück. Der Radsportbegeisterte Alt-Gemeinderat Kurt Biehler übernimmt künf-
tig den Mountainbike-Verleih und bietet für die Touristinformation geführte 
Mountainbike-Touren an. Martin Heinrich wird für 50-maliges, Gerold Hofs-



 5

tetter sogar für 75-maliges Blutspenden geehrt - herzlichen Glückwunsch, 
Dank und Anerkennung. Nach intensiven Gesprächen mit dem zuständigen 
Verantwortlichen von Regierungspräsidium und Landratsamt wird ein erster 
Funktionsabschnitt für das öffentliche Wasser- und Abwassernetz in den 
Ortsteil Schwarzenbach bewilligt. 
 
 
 
Mai 2008 
 
Bei frühlingshaften Temperaturen "wecken" die beiden Todtmooser Blaska-
pellen traditionsgemäß Einwohnerschaft und Gäste mit einem musikalischen 
Gruß. Neben dem Ortsteil Weg wird auch im Ortsteil Au ein stattlicher Mai-
baum aufgestellt. 279 Wallfahrer aus Hornussen und der gesamten Region 
pilgern zu Fuß zum Gnadenbild "Unserer lieben Frau". Das Rathaus und die 
Touristinformation erhalten eine neue Telefonanlage. Bereits im 3. Jahr wird 
der Todtmooser Wochenmarkt jeweils donnerstags auf dem Sparkassenplatz, 
organisiert von "Aktives Todtmoos e.V." durchgeführt. Die Friedhofskapelle 
erhält einen neuen Anstrich, aus dem Vermächtnis der verstorbenen Eheleu-
te Knorr wird der Eingangsbereich neu gestaltet. Bei überwiegend herrlichen, 
frühsommerlichen Temperaturen ist der Ort über Pfingsten gut belegt und 
erfreut sich eines großen Besuchs von Tagestouristen und Wallfahrern. Die 
Gemeinde stellt Frau Sindy Leistikow für den Gemeindevollzugsdienst ein. 
Die Mitglieder des Tennisclubs beschließen einstimmig die Auflösung des 
Vereins wegen Zahlungsunfähigkeit. Am 31. Mai öffnet das Todtmooser Frei-
bad.  
 
Juni 2008 
 
Der 118 km lange Schluchtensteig zwischen Stühlingen und Wehr wird durch 
Landrat Tilman Bollacher in St. Blasien u.a. im Beisein des SWR4-Rundfunks 
offiziell eröffnet – an der Eröffnungswanderung durch das Wehratal nehmen 
ca. 50 Wanderer aus Wehr und Todtmoos teil und erleben die Vielfalt unserer 
herrlichen Schwarzwaldlandschaft. An der Bushaltestelle im Wehragrund wird 
ein neues Wartehäuschen aufgestellt. Beim Busbahnhof und am Felsenkreuz 
werden neue Plakatanschlagtafeln eingerichtet. Im Beisein von Pater Maximi-
lian und den Landtagsabgeordneten Gustav-Adolf Haas und Reinhold Pix wird 
der erweiterte Hochbehälter Prestenberg offiziell seiner Bestimmung überge-
ben. 
Nach recht regnerischen und kühlen Juniwochen meldet sich zum kalendari-
schen Sommeranfang die Sonne – die Badegäste freuen sich, unsere Land-
wirte beginnen mit der Heuernte. Dank Energiedienst werden die 3. und 4. 
Viertelfinalspiele der Fußball-EM auf einer Großbildleinwand im Kurhaus über-
tragen, ungefähr 700 Besucher erleben die Fußball-EM live. Gleichzeitig wer-
den die Spanischen Wochen 2008 mit der Folkloregruppe Danzas de L'aljub 
eröffnet – die SpanierInnen begeistern mit folkloristischen Darbietungen und 
sorgen bei der Übertragung der Fußballspiele für eine ausgelassene Stim-
mung –insbesondere als Spanien (der spätere Europameister) gegen Italien 
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das Halbfinale erreicht. In der Grüntalstraße werden im künftigen Gehwegbe-
reich sämtliche Versorgungsleitungen neu verlegt. Der Gemeinderat stellt die 
Bilanzen Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung 2007 fest. Nach 
Änderung des Bebauungsplans "Liebfrauenbrunnen" in Prestenberg sind Ne-
benanlagen künftig nach Genehmigung zugelassen, Bäume und Einfriedigun-
gen sind bis zu einer bestimmten Höhe zulässig. Die Freiwillige Feuerwehr 
erhält vom BGV, überreicht von Herrn Direktor Raimund Herrmann eine Zu-
wendung in Höhe von 5.000,-- €, die für die Anschaffung einer Tauchpumpe, 
eines Wassersaugers und einer Motorsäge verwendet werden sollen. Eine 
Spende von insgesamt 3.200,-- € erhalten die Todtmooser Sportvereine mit 
Jugendarbeit von der Sparkasse Hochrhein. Für tolle Stimmung sorgen die 
Blaskapellen "Mengmol" und die Randenmusikanten beim "Lindenfest". 
 
Juli 2008 
 
Gut besucht ist der ökumenische Waldgottesdienst am St. Antoni, der unter 
das Thema "Auf diese Steine können Sie bauen" gestellt wird. Die Schauspie-
lerin Lisbeth Felder aus Zeihen in der Schweiz (u.a. bekannt aus der Fern-
sehserie "Die Fallers") wandert im Rahmen einer Südkurier-Aktion unter Füh-
rung von Hans-Dieter Folles in Todtmoos. Auf Initiative des Wehrer Kultur-
amtsleiters Dr. Reinhard Valenta ist über die Sommermonate im Lesezimmer 
eine Ausstellung des Schwarzwaldmalers Guido Schreiber zu sehen. 9 Schü-
ler beenden mit einem erfolgreichen Abschluss ihre Hauptschulzeit. Ein Fern-
sehteam vom 3. Programm zeichnet für die "Sonntagstour" mit Hansy Vogt 
den Vereinsmeister des Bahnengolfsportvereins Marius Kaiser und unseren 
Holzschnitzer Ernst Maier und dessen Sohn Jürgen bei der Arbeit in ihrer 
Werkstatt auf. Der 13-jährige Todtmooser Marius Kaiser belegt bei den Deut-
schen Schülermeisterschaften im Bahnengolf einen hervorragenden 13. Platz. 
Trotz wechselhaftem Wetters ist der 1. Naturparkmarkt beim Heimatmuseum 
ein voller Erfolg; über 20 Marktbeschicker nehmen teil, die Todtmooser 
"Brauchtums-Akteure" geben Vorführungen, nahezu 1.000 Besucher werden 
anlässlich des "Tags der offenen Tür" im Heimatmuseum gezählt; Blasmusik 
vom Feinsten bietet die Original Südmährische Blaskapelle Sestka und ist 
musikalischer Höhepunkt bei einem abwechslungsreichen vielseitigen musi-
kalischen Rahmenprogramm. Im Rahmen einer gut besuchten Bürgerver-
sammlung informieren sich die Einwohner des Ortsteils Schwarzenbach über 
die geplanten Investitionsvorhaben der öffentlichen Trinkwasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung. Trotz eines leichten Rückgangs von 2 % ist Todt-
moos auch 2007 übernachtungsstärkste Gemeinde im Landkreis Waldshut. 
Auch in diesem Sommer lädt der Nostalgiebus sonntags zu einer Fahrt zwi-
schen St. Blasien und Bad Säckingen über den Hotzenwald ein. Hervorragen-
de Orchester aus der Region Valencia bereichern das kulturelle Angebot im 
Rahmen der "Spanischen Wochen". Mit stehenden Ovationen bedankt sich 
ein begeistertes Publikum in der Wallfahrtskirche bei dem weltweit bekann-
ten Panflötisten Matthias Schlubeck aus Wuppertal. Im südlichen Teil der 
Grüntalstraße wird die Tragdeckschicht eingebaut. Die Todtmooser Firma 
Daniel Stoll Bau GmbH erhält den Auftrag für den Anschluss des Ortsteils 
Schwarzenbach an das öffentliche Wasser- und Abwassernetz für einen I. 
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Bauabschnitt. 44 Berliner Hauptschüler verbringen in Todtmoos 3 Wochen im 
"Sommercamp Foutur" und werden in einer Mischung aus Workshops, Be-
triebserkundungen und Erholung in Todtmoos auf ihren Einstieg in die Ar-
beitswelt vorbereitet. Ein guter Erfolg sind die beiden Donnerstags-
Aktionstage von Aktives Todtmoos, die unter dem Motto "Flohmarkt" sowie 
"Oldtimer und Neuwagenshow" mit einem vielseitigen Rahmenprogramm 
stehen. Paul Theis (Orgel) und Bernd Kratzer (Trompete) geben ein heraus-
ragendes Konzert in der Wallfahrtskirche. 
 
 
August 2008 

 
Ein vielseitiges, abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm wird Gästen 
und Einwohnern während der Ferienwochen geboten – von hochkarätigen 
klassischen Konzerten über volkstümliche Unterhaltung und einigen Auftrit-
ten spanischer Orchester wird Kost für Jedermann/jede Frau geboten. Hinzu 
kommen die Festangebote unserer örtlichen Vereine. Am Todtmooser Fried-
hofsparkplatz wird ein neuer Holzwegweiser aufgestellt. Knapp 90 Blutspen-
der beherzigen den Aufruf des DRK in Todtmoos. Trotz frischer Temperatu-
ren, dafür aber mit einer herrlich sichtbaren partiellen Mondfinsternis erfreut 
sich das Todtmooser Lichterfest mit der Trachtengruppe und dem Musikver-
ein Todtmoos-Weg sowie einem spanischen Orchester im alten Kurpark einer 
großen Besucherzahl. Pater Maximilian wird nach 12-jähriger Tätigkeit in der 
Seelsorgeeinheit Todtmoos/Bernau offiziell verabschiedet. Die neue Wasser-
leitung einschließlich Steuerkabel in der Grüntalstraße wird in Betrieb ge-
nommen. Die Fallleitung zwischen Stricker Höhe und Pumpstation Presten-
berg wird erneuert. Mit herrlichem Blumenschmuck präsentieren sich auch in 
diesem Jahr viele Todtmooser Häuser. Das etablierte süddeutsche Radren-
nen, die Rothaus-Regio-Tour fährt bei ihrer 24. Auflage von Gersbach kom-
mend durch den Ortsteil Au hinunter durch das Wehratal nach Wehr. Das En-
semble "Cantabile" mit den ausgezeichneten Todtmooser Musikern Dr. Gun-
ter Bechstein und Dr. Josef Robrecht geben ein begeisterndes Kammerkon-
zert im Barocksaal des Paulinerklosters. Der Verkauf eines weiteren Grund-
stücks im Gewerbegebiet "Sägemoos" an Daniel Stoll wird endgültig besie-
gelt. Nach insgesamt 11 Konzertauftritten in Todtmoos werden die 1. Spani-
schen Wochen mit einem großartigen Konzert der Banda de Alcañiz im Kur-
haus beendet.  
 
September 2008 
 
Ein kurzer aber heftiger Sturm am 03. September ruft den Einsatz der Frei-
willigen Feuerwehr auf den Plan – es bleibt bei einigen entwurzelten Bäumen, 
wovon einer im Ortsteil Höfle die Stromversorgung lahm legt und ein weite-
rer das Dach der Wallfahrtskirche beschädigt – Personen kommen Gott sei 
Dank nicht zu Schaden. Am Kirchenberg werden die Standorte für die Spiel-
häuschen des Kinderspielwegs festgelegt. 13.000 Badegäste besuchen die 
genau 100 Tage lang geöffnete Freibadanlage im Sommer 2008. Schadhafte 
Kanäle werden im Inlinerverfahren saniert, marode Kanalschächte werden 



 8

ausgebessert. Der Gemeinderat beschließt die Jahresrechnung 2007 mit ei-
nem Gesamtvolumen von knapp 4,8 Mio. €. Eine europaweit erfolgte Bündel-
ausschreibung für die Stromversorgung ergibt für die Gemeinde eine durch-
schnittliche Preissteigerung von 25 % ab 2009. Der Gemeinderat beschließt 
die Umstellung des kommunalen Rechnungswesens auf die neue Finanzwe-
sen-Sofware "DATEV". Die Leiterin der Touristinformation, Amalia Dima, 
stellt die neue, sehr gut gelungene neue Todtmooser Wanderkarte vor. Für 
den Bau einer Solarstromanlage auf dem Dach des Hauptschulgebäudes 
werden Investoren gesucht. In der Grüntalstraße wird die bituminöse Trag-
deckschicht eingebaut. Beim Auerhahn-Pokal-Turnier belegt das Todtmooser 
Team hinter der gastgebenden Mannschaft Grafenhausen den 2. Platz. Weih-
bischof Rainer Klug zelebriert den Festgottesdienst am Männerwallfahrtstag. 
Anlässlich des "Tags des offenen Denkmals" der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz lädt die Gemeinde zum Besuch von Wallfahrtskirche und Heimat-
museum ein.  Auf Initiative von Hans Loritz von der Badischen Zeitung pil-
gern 28 Wallfahrer, davon 8 Todtmooser auf dem historischen Wallfahrtsweg 
von Freiburg über den Feldberg nach Todtmoos. Die renommierte Pianistin 
Ana-Marija Markovina gibt ein hervorragendes Konzert in der Rehaklinik 
Wehrawald. Der Minister für Ernährung und Ländlichen Raum, Peter Hauk, 
würdigt bei einer Besichtigung des Staatsforstes auf der Gemarkung Todt-
moos die Arbeit des Kreisforstamtes. Im Schulhof sowie im Fichtenweg und 
im oberen Teil der Kirchbergstraße werden umfangreiche Asphaltarbeiten im 
Zuge der Unterhaltung der Ortsstraßen durchgeführt. Am 17. September 
stellt sich der erste Raureif ein. Auf dem Areal der ehemaligen Klinikgebäude 
werden Pkw-Stellplätze angelegt. Frau Anja Keller von der Agentur Sinopia –
Graphics Menzenschwand stellt zusammen mit der Leiterin der Touristinfor-
mation Amalia Dima im Tourismusausschuss das Konzept für das Image-
Prospekt vor – sowohl das Layout wie auch das gesamte Konzept werden 
insgesamt als sehr positiv bewertet. Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
das Konzept für die Modernisierung der Wehratalhalle von Architekt Walter 
Freter und Ing. Hans Jendryssek und entscheidet sich für das Ingenieurbüro 
Tillig und Partner aus Dogern für künftige örtliche Straßenbaumaßnahmen. 
 
Oktober 2008 
 
Das Verbandsjugendorchester des Blasmusikverbandes Hochrhein gibt unter 
Leitung von Julian Gibbons ein ausgezeichnetes Konzert im Kurhaus. Am 04. 
Oktober stellt sich zum ersten Mal Schnee auf den Höhen ein. Der Regen-
wasserkanal zwischen Rathaus und Rüttebach wird saniert. Eine gute Wer-
bung ist die Fernsehsendung "SonntagsTour" mit Hansy Vogt mit einem Ab-
stecher in Todtmoos. Zwischen Grüntalstraße und ehemaligem Forstamtsge-
bäude werden neue Schmutz- und Regenwasserkanäle verlegt. Die Grün-
schnittdeponie auf dem ehemaligen Hausmüllareal der Gemeinde wird auf 
einer Fläche von 700 qm asphaltiert. Die Vereinsverantwortlichen legen die 
Veranstaltungstermine für das Jahr 2009 fest, ein Dorffest ist nicht vorgese-
hen. Die Firma Vogel-Walliser Bau aus Utzenfeld beginnt mit den Sanie-
rungsarbeiten im nördlichen Teil der Hauptstraße. In der Grüntalstraße wer-
den die Pflasterbänder eingebaut, an den Straßenrandbereichen erfolgen An-
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gleichungsarbeiten; erfreulicherweise sind alle Anlieger dazu bereit, ihre Hof-
flächen neu zu gestalten. Wirtschaftsminister Ernst Pfister zeichnet die Tou-
ristinformation für ihr Engagement im Bereich der Service-Qualität Baden-
Württemberg aus und überreicht der Leiterin Amalia Dima eine Urkunde. Jo-
nas Schwald erreicht beim Leistungswettbewerb der Handwerksjugend als 
Schornsteinfeger den 1. Platz, Jan Schemmer belegt nach Abschluss der Ge-
sellenprüfung als Metzger bei der Kammer den 2. Platz – herzlichen Glück-
wunsch! 50 Senioren besuchen den aus Todtmoos stammenden Pfarrer Pater 
Martin in St. Peter, die Waldkircher Orgelstiftung und lassen den Tag bei ei-
nem guten Essen in der Straußi Buchholz ausklingen. Die Landwirte der 
Todtmooser Weidegemeinschaft holen ihr Vieh vom Wegner Weidberg. Die 
Swiss-Band unter ihrem bewährten Dirigenten Kurt Brogli, Gastdirigent Ivo 
Mühleis und der international bekannten Sängerin Rahel Tarelli geben ein 
begeisterndes Konzert im vollbesetzten Saal des Kurhauses. 52 Ferienunter-
künfte in Todtmoos werden nach bundesweitem Standard des Deutschen 
Tourismusverbandes überprüft und klassifiziert. In der Nacht vom 29./30. 
Oktober meldet sich erneut der Winter – auf den Höhen fallen 20 cm Neu-
schnee und machen erstmals den Einsatz der Räumfahrzeuge erforderlich. 
 
November 2008  
 

18 Mitglieder mit ihren Hunden nehmen am Trainingslager mit Wagen und 
Mountainbikes des Schlittenhundesportvereins Baden-Württemberg teil. Im 
Rahmen eines Pressetermins teilt Skilift-Geschäftsführer Eberhard Böhler 
mit, dass alle Vorbereitungen für den bevorstehenden Winter getroffen sind. 
Auf Hochtouren laufen die Bauarbeiten in der Grüntalstraße und in der 
Hauptstraße. Die Todtmooser Künstlerin Heike Koye stellt 34 ihrer beeindru-
ckenden Werke im neu sanierten Todtmooser Rathaus aus und eröffnet da-
mit eine Ausstellungsreihe, die fortgesetzt werden soll. Sowohl die Jugend-
feuerwehr wie auch die Freiwillige Feuerwehr Todtmoos demonstrieren ihr 
Können zusammen mit der DRK-Ortsgruppe Wehr und der Ortsgruppe der 
Todtmooser Bergwacht im Rahmen von Abschlussproben. Während in Todt-
moos am Abend des 11.11. erstmals die Todtmooser Fasnacht proklamiert 
wird, berät der Gemeinderat den Entwurf des Haushalts 2009, für den es 
keine "Bedarfszuweisung" mehr gibt. Der Ortsverband des VdK sowie die 
beiden Kirchengemeinden gedenken der Opfer von Gewalt und Krieg am Vor-
abend des Volkstrauertages. Im nördlichen Teil der Hauptstraße wird der 
Feinbelag eingebaut – am Abend des darauf folgenden Tages (21.11.) fällt 
ausgiebig Schnee, auf den Höhen bis zu 40 cm. Zur Verbesserung der Ver-
kehrssituation wird der Seitengraben im Mattenweg mit einer befahrbaren 
Drainage ausgebaut. Die verwitterten Holzrahmen der Fenster am Haupt-
schulgebäude werden von der Schreinerei Maier mit Wetterschutzblenden 
ausgestattet. Das Westwegportal am Weißenbachsattel wird aufgestellt. 
Dank des beherzten Eingreifens der Freiwilligen Feuerwehr kann ein Schwel-
brand im Silo der Heizzentrale schnell unter Kontrolle gebracht werden. Im 
Keller des Rathausgebäudes werden "Entfeuchter" eingebaut. Wie in den 
Vorjahren erscheint der Ortskern mit herrlichen Nordmannstannen weih-
nachtlich geschmückt.  Mit einem großartigen Ergebnis legt die junge Todt-
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mooserin Jasmin Zimmermann ihr Staatsexamen als Ärztin ab – herzlichen 
Glückwunsch.Nach recht ergiebigen Schneefällen gehen Rodelbahn, Silber-
bachloipe und auch der Skilift Herrenschwand Ende November in Betrieb. 
 

 
Dezember 2008 
 
Die Todtmooser Trinkwasserversorgung wird von Landratsamt / Gesund-
heitsamt und der Fachkraft für Arbeitssicherheit als sehr gepflegt und vor-
bildlich beurteilt. Bei herrlichem, trockenem Winterwetter erfreut sich der zur 
Hauptstraße hin erweiterte Todtmooser Weihnachtsmarkt einer schönen Be-
sucherzahl. Der neue Image- und Gastgeberprospekt "Todtmoos und das 
Wehratal" werden im Rahmen einer Vermieter- und Gastronomenversamm-
lung vorgestellt. Die zertifizierten Ferienwohnungsinhaber werden mit einer 
Urkunde ausgezeichnet. Einen Volltreffer landet  die Trachtenkapelle Todt-
moos mit der Verpflichtung der bekannten Profi-Band "Wilde Engel" im Kur-
haus. Dank der ausgiebigen Schneefälle in der 1. Dezemberhälfte  und einem 
Schneestand von ca. 70 cm auf den Höhen zeigt sich unser Schwarzwaldort 
tief verschneit in einem traumhaften Winterkleid – alle Wintersportaktivitäten 
können ausgeübt werden und es herrschen "Super-Bedingungen" bei schö-
nem Winterwetter. Unser Glasträger Hans-Dieter Folles wirbt in seiner histo-
rischen Tracht zusammen mit der Gemeinde Rickenbach in deren Partner-
stadt Plombière les Bains auch für Todtmoos. 
 
 
 

 
Ausblick auf das Jahr 2009: 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
ich denke, dass wir insgesamt mit einiger Zufriedenheit auf das im Jahr 2008 
Erreichte zurückblicken dürfen. Sicherlich werden nicht alle kommunalpoliti-
schen Entscheidungen von allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern positiv beur-
teilt; dennoch kann ich Ihnen versichern, dass es sich der Gemeinderat und 
die Verwaltung bei ihren Entscheidungen nicht einfach gemacht hat und stets 
das Wohl unseres Heilklimatischen Kurortes im Vordergrund stand. 
 
Mein Dank gilt allen, die sich im zu Ende gehenden Jahr in irgend ei-

ner Weise zum Wohl unserer Schwarzwaldgemeinde und der Ein-
wohnerschaft eingebracht haben, insbesondere den ehrenamtlich Tä-

tigen und den im Tourismus Aktiven. 
 

Nicht vergessen möchte ich auch all diejenigen, die in der Nachbar-
schaftshilfe, der Kinder- und Jugendbetreuung und der Arbeit für un-

sere Senioren und Kranken tätig sind und diese Arbeiten oftmals in 
aller Stille durchführen. 
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Danken möchte ich auch den Gemeinderäten, den Vertretern der bei-
den Kirchengemeinden, den Lehrern unserer Grund- und Hauptschu-

le, den Erzieherinnen unseres Kindergartens, den Verantwortlichen 
des Rehazentrums Todtmoos – Klinik Wehrawald, bei allen Gewerbe-

treibenden und Landwirten sowie allen im Vereinsleben oder in 
Hilfsorganisationen Aktiven und nicht zuletzt den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern unserer Gemeinde. 

 
Sicherlich bleibt abzuwarten, wie sich die weltweite Finanz- und Wirtschafts-
situation weiter entwickelt.  Den Herausforderungen durch die Rezession 
müssen wir uns stellen, das Problem ist, dass weltweit alle Märkte betroffen 
sind. In jedem Fall müssen wir alles unternehmen, damit der "ländliche 
Raum" nicht all zu sehr ins Hintertreffen gerät. 
 
Wir alle haben es in der Hand, den "Standort Todtmoos" zu sichern, bei-
spielsweise indem wir unsere Einkäufe im Ort tätigen oder das alpine Skian-
gebot an Todtmooser Skiliften annehmen – ganz einfach die hier vorhande-
nen Angebote nutzen. Mit etwas Sorge betrachte ich die demografische Ent-
wicklung aber auch die Schülerzahlen in unserer Hauptschule. 
 
Lassen Sie uns doch die Dinge positiv anpacken und lieber Chancen und 
Möglichkeiten statt Risiken und Schwierigkeiten sehen und nicht nur jam-
mern und alles schlecht reden. 
 
Einige große Ziele haben wir uns auch für das kommende Jahr gesetzt, wie 
beispielsweise: 
 
� eine Fortsetzung aller möglichen Aktivitäten für eine positive Weiterent-

wicklung unseres Ortes unter Nutzung der vorhandenen Infrastruktur mit 
allen Facetten 
 

� Durchführung von werbewirksamen Großveranstaltungen wie Schlitten-
hunderennen, Konzerte der Hochschule für Musik, Spanische Wochen und 
Naturparkmarkt 
 

� Abschluss der Bauarbeiten in der Grüntalstraße 
 

� Baumaßnahmen für die Modernisierung der Wehratalhalle 
 

� Baubeginn mit dem Anschluss des Ortsteils Schwarzenbach an das öffent-
liche Trinkwasserversorgungs- und Abwasserbeseitigungsnetz 
 

� Ausgleich des Verwaltungshaushaltes ohne "Bedarfszuweisung" 
 

� Fortsetzung der Ortskernsanierung im unteren Bereich der Forsthausstra-
ße 
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…. um nur einige wichtige Vorhaben anzuführen. 
 
Bitte denken Sie stets daran, dass jede Investition in die Infrastruktur auch 
dem Tourismus zugute kommt. 
 
Wir hoffen, dass uns sowohl unsere Politiker wie auch die übergeordneten 
Behördenvertreter weiterhin wohlgesonnen sind und danken ganz herzlich für 
die gewährten finanziellen Zuwendungen und die große Untestützung. 
 
Lassen Sie uns auch 2009 offen und fair miteinander umgehen und gemein-
schaftsorientiert handeln. Ich rufe Sie alle zu mehr Miteinander und Zusam-
menarbeit auf. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, Ihren Familien sowie Ihren Angehörigen 
auch im Gemeinderates sowie aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein 
friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2009. 
 
Vor allem "zwischen den Jahren" wünsche ich Ihnen eine Zeit der Besinnung 
auf das, was uns wirklich wichtig ist, und eine Zeit, um neue Zuversicht und 
Kraft zu schöpfen, damit wir mit frischem Mut die vor uns liegenden großen 
Herausforderungen anpacken können. 
 
Für das neue Jahr wünsche ich uns allen die Kraft, Begonnenes abzuschlie-
ßen und auch das Gottvertrauen, schwierige Situationen zu meistern. 
 
Einen ganz besonders herzlichen Weihnachtsgruß richte ich an diejenigen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die gesundheitlich angeschlagen sind und 
möglicherweise die Feiertage in einem Krankenhaus verbringen müssen und 
verbinde damit herzliche Genesungswünsche. 
 
 
 
 
In herzlicher Verbundenheit     
 
Ihr 
 
 
Herbert Kiefer 
Bürgermeister 

Wir denken selten an das, was wir haben, 

aber immer an das, was uns fehlt. 

 

   Arthur Schopenhauer 
                           dt. Philosoph, 1788-1860 


